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ILEK

gemeinsam entwickeln

in der Umsetzung 

gemeinsam entscheiden
Dieses Projekt hat für 

uns Priorität !

Dieses Projekt hat für 
uns Priorität !

Mit ILE gemeinsam gestalten
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Bestätigtes aktuelles ILEK

Den Zielen des ILEK dienendes Projekt

Koordinierungskreis
LEADER: mind. 50 % Wirtschafts- und Sozialpartner, 
Bewilligungsbehörde
ILE: repräsentative Vertreter der regionalen Akteure, 
Bewilligungsbehörde

Antrag auf Zuwendung
mit Votum des Koordinierungskreises

Bewilligungsbehörde
prüft, bewilligt, zahlt aus, kontrolliert

ILE-Regionalmanagement

Umsetzung des ILEK: neues „altes“ Verfahren

Projektumsetzung
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Informelle ganzheitliche Planungsinstrumente in Sachsen – ab 2007
im Ressortbereich SMI, SMWA, SMUL

Integriertes ländliches
Entwicklungskonzept

Regionale Entwicklungs- und Handlungskonzepte
Regionale Anpassungs- und Handlungskonzepte 

Stadt-Umlandkonzepte 
Städtenetzkonzepte

(§ 13 ROG, § 19 SächsLPlG)

Städtebauliche Entwicklungskonzepte (§ 1 Abs. 6 Nr. 11 BauGB)

Dörfliche
Entwicklungskonzepte

Stadtteilkonzepte

Entwicklungs- und Anpassungsstrategie

Region

Gemeinde

Gemeindeteil

Land
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• zeitlich bevorzugte Bearbeitung der Anträge (Beispiel A)

• bevorzugte Beratung bei Qualifizierung von Projekten (Beispiel A)

• bei knappen Mitteln werden die Anträge zu Stichtagen und/oder 
nach fachlichen Kriterien gesammelt und Anträge mit positivem 
Votum der Region bevorzugt bewilligt (Beispiel B)

• Anträge brauchen ein positives Votum der Region, z.B. vom 
zuständigen Koordinierungskreis oder Regionalmanagment 
(=Zuwendungsvoraussetzung, Beispiel RL ILE 2007)

• Anträge mit positivem Votum erhalten höhere Fördersätze, ggf. 
unterteilt in LEADER- und ILE-Gebiete (Beispiel: RL ILE 2007)

• Region erhält richtlinienbezogenes Budget (Beispiel: RL ILE 2007)

weich

stark

Vorschläge des SMUL zur Umsetzung des Vorrangprinzips
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Projekte in Fach-Richtlinien mit Fördervorrang, Beispiel A

ILEK oder REK

ILE- bzw. LEADER-Gebiete REK-Gebiete

Zustimmung Regionaler Koordinierungskreis (KK)
Regionale Prioritätensetzung für die lokalen Projekte aus ILEK, REK, SEKO, ÖEK, 

Stadtteilkonzepten

Antragstellung mit positivem Votum KK

Fach-Richtlinie mit Fördervorrang

Antragsprüfung Bewilligungsstelle 
(vorrangige Beratung)

fachliche Voraussetzungen ausreichend verfügbare Haushaltsmittel

positiv positiv für alle Anträge mit und ohne Votum KK

vorrangige Bewilligung (Zeitvorteil)
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Projekte in Fach-Richtlinien mit Fördervorrang, Beispiel B

ILEK oder REK

ILE- bzw. LEADER-Gebiete REK-Gebiete

Zustimmung Regionaler Koordinierungskreis (KK)
Regionale Prioritätensetzung für die lokalen Projekte aus ILEK, REK, SEKO, ÖEK, 

Stadtteilkonzepten

Antragstellung mit positivem Votum KK

Fach-Richtlinie mit Fördervorrang

Antragsprüfung Bewilligungsstelle 
(vorrangige Beratung)

fachliche Voraussetzungen nicht ausreichend verfügbare Haushaltsmittel

positiv negativ für Gesamtheit der Anträge zum Stichtag

Sortierung vergleichbarer Förderanträge mit und ohne positivem Votum KK; vorrangige
Bewilligung der Anträge mit positivem Votum
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Vielen Dank für 
Ihre 

Aufmerksamkeit !


